
Sauerland-
Museum

des Hochsauerlandkreises

Fußballfieber 
im Sauerland

Vorne fallen 
die Tore –

Ausstellung im Sauerland-Museum 
Arnsberg · 7. Mai – 30. Juli 2006

Öffnungszeiten:
Di-Fr 		  9.00-17.00 Uhr
Sa 		  14.00-17.00 Uhr
So 		  10.00-18.00 Uhr
Feiertage	 10.00-18.00 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Sauerland-Museum 
des Hochsauerlandkreises
Alter Markt 24 - 26 · 59821 Arnsberg
Telefon (0 29 31) 40 98 · Fax (0 29 31) 41 14
www.sauerland-museum.de 
sauerland-museum@t-online.de  
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Je näher die Fußballweltmeisterschaft rückt, je mehr wächst die 
Begeisterung der Menschen auch im Sauerland für dieses sport-
liche Großereignis. Aus diesem Grund zeigt das Sauerland-Mu-
seum des Hochsauerlandkreises in der Zeit vom 7. Mai bis zum 
30. Juli 2006 eine Ausstellung mit dem Titel „Vorne fallen die 
Tore – Fußballfi eber im Sauerland“. Diese Ausstellung soll die 
Freude am Fußball und an der Weltmeisterschaft beleben. Sie 
geht der Geschichte und vielen Kuriositäten nach, die sich um 
das runde Leder zwischen Marsberg im Osten und Arns-
berg-Voßwinkel im Westen ereignet haben.
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Wahre Fuß-
ballfeste vor Hun-

derten oder sogar Tausenden 
von Zuschauern waren die Ortsder-

bys zwischen Hüsten und Neheim, Arnsberg 
und Sundern, Oeventrop und Freienohl, Thülen und 

Brilon oder Meschede und Remblinghausen. Häufi g mussten 
Entscheidungsspiele die Auf- oder Abstiegsfragen klären. Unver-
gessen unter vielen anderen sind die Spiele zwischen Oeventrop 
und Arnsberg 09 1964 vor 5.000 Zuschauern oder der legendäre 
Aufstieg des SV Thülen 1992 in die Verbandsliga vor über 3.000 
begeisterten Fans.

Zu den vielen 
Exponaten und Erin-

nerungsstücken zählen nicht 
nur Fotos, Plakate, Zeitungsausschnit-

te, Tabellen und Mannschaftsaufstellungen, son-
dern es werden auch alte Fußballschuhe, Trikots, Schieds-

richterausrüstungen, Pokale und vieles mehr gezeigt. Schalke und 
Dortmund gastierten in dieser Zeit in Schmallenberg, Marsberg 
und Medebach für Kartoffeln, Brennholz oder Socken. Unterge-
bracht waren die Fußballstars privat bei Familien.
Zur Ausstellung erscheint mit Unterstützung der Stadt Arnsberg 
ein Katalog, der die Geschichte des Fußballs in den drei Sport-
kreisen Arnsberg, Meschede und Brilon mit Texten, Bildern, 
Tabellen und Geschichten dokumentiert. 

Die Eröffnung und Begrüßung erfolgen am Sonntag, 7. Mai 
2006, 15.00 Uhr, durch den Landrat des Hochsauerlandkrei-
ses, Dr. Karl Schneider. 
Grußworte sprechen Franz Müntefering, Bundesminister 
für Arbeit und Soziales und Hans-Josef Vogel, Bürgermeister 
der Stadt Arnsberg.


